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GRUNDLAGEN: AUFBAU UND ZIELSETZUNGEN DES 
GYMNASIUMS

- eine  vertiefte  allgemeine  Bildung,  die  vor  allem  für ein  

Hochschulstudium  vorausgesetzt  wird  oder  auf  eine  

sonstige  berufliche  Ausbildung  vorbereitet  

- Vermittlung  einer  allgemeinen  Studierfähigkeit  

- allgemeine  Hochschulreife  (Abitur )



Klassenstufe 10

Einführungsphase

Klassenstufen 11 
und 12

Qualifikations -
phase

Thüringer 
Oberstufe



DIE EINFÜHRUNGSPHASE: KLASSENSTUFE 10

ÔBesonderheiten:
  Unterricht im Klassenverband
         Noten: 1 is 6     
  Besondere Leistungsfeststellung
         Seminarfach 
  Kurswahl



Bestehen der 
besonderen 
Leistungs-
feststellung

Erfüllen der 
Versetzungs-

bestimmungen

Versetzung in 
Klassenstufe 11 / 
Bescheinigung 

einer dem 
Realschul-
abschluss 

gleichwertigen 
Schulbildung



FÄCHER DER BESONDEREN LEISTUNGSFESTSTELLUNG

Å DEUTSCH(PFLICHT ) 20.05.2025

 FORM : SCHRIFTLICH

 DAUER:210 MINUTEN

Å MATHEMATIK  (PFLICHT ) 22.05.2025

 FORM : SCHRIFTLICH

 DAUER:180 MINUTEN

Å NATURWISSENSCHAFT (WAHL  DES SCHÜLERS BIOLOGIE , CHEMIE  ODER PHYSIK ) 26.05.2025

 FORM : SCHRIFTLICH

 DAUER:120 MINUTEN

Å ENGLISCH  ODER FREMDSPRACHE DIE  AB 5./6. KLASSE UNTERRICHTET  WURDE (AUF ANTRAG)   03.06.2025

 FORM : MÜNDLICH  IN GRUPPEN (AUFGETEILT IN INTERVIEW, PRÄSENTATION UND GESPRÄCH) 

 DAUER:20-30 MIN  (BEI 2 SCHÜLERN) 30-40 MIN  (BEI 3 SCHÜLERN)

     LATEIN ALS BLF: SCHRIFTLICHE ARBEIT   28.05.2025



HINWEISE:

ÅBEANTRAGUNG  WAHL  NATURWISSENSCHAFT UND FREMDSPRACHE 

INNERHALB  DER ERSTEN ZWEI  WOCHEN NACH  DEN HALBJAHRESFERIEN  

IN  TEXTFORM

ÅFORMULAR  WIRD  VON DER SCHULE  AUSGETEILT

ÅPRÜFUNGSBÖGEN (PAPIER) WERDEN VON DER SCHULE  ZUR VERFÜGUNG 

GESTELLT



BESTEHEN DER BESONDEREN LEISTUNGSFESTSTELLUNG

DIE  BLF IST BESTANDEN, WENN DER SCHÜLER :

Å IN  ALLEN  4 FÄCHERN  MINDESTENS DIE  NOTE ĂAUSREICHENDñ ERREICHT , ODER

Å IN  HÖCHSTENS EINEM  FACH  DIE  NOTE ĂMANGELHAFT ñ UND IM  ÜBRIGEN  KEINE  SCHLECHTERE  

NOTE ALS ĂAUSREICHENDñ ERREICHT  ODER

Å IN  HÖCHSTENS EINEM  FACH  DIE  NOTE ĂUNGENÜGENDñ , DIESE AUSGLEICHEN  KANN  UND IM  

ÜBRIGEN  KEINE  SCHLECHTERE  NOTE ALS ĂAUSREICHENDñ ERREICHT  ODER

Å IN  HÖCHSTENS ZWEI  FÄCHERN  DIE  NOTE ĂMANGELHAFT ñ ERHALTEN  HAT, DIESE BEIDEN  NOTEN 

AUSGLEICHEN  KANN  UND IM  ÜBRIGEN  KEINE  SCHLECHTERE  NOTE ALS ĂAUSREICHENDñ 

ERREICHT .

AUSGLEICH :

Å FÜR JE EINE  NOTE ĂMANGELHAFT ñ DURCH ZWEI  NOTEN ĂBEFRIEDIGENDñ ODER DURCH EINE  

NOTE ĂGUTñ ODER ĂSEHR GUTñ,

Å FÜR EINE  NOTE ĂUNGENÜGENDñ DURCH ZWEI  NOTEN ĂGUTñ ODER DURCH EINE  NOTE ĂSEHR 

GUTñ



BEISPIELE

Fach Beispiel 1 Beispiel 2 Beispiel 3 Beispiel 4

Deutsch 4 4 5 6

Mathematik 4 4 1 3

Englisch 4 5 5 3

Physik 4 4 3 3

Ergebnis bestanden bestanden nicht bestanden nicht bestanden



ZUSÄTZLICHE MÜNDLICHE PRÜFUNG

ÅKANN  NACH DER BEKANNTGABE DER PRÜFUNGSERGEBNISSE BEANTRAGT WERDEN (UM ZU 

BESTEHEN ODER SEINE NOTE ZU VERBESSERN)

ÅMÖGLICH IN FÄCHERN DER SCHRIFTLICHEN BLF (MAXIMAL  3)

ÅDAUER 15-20 MINUTEN

Å IN DAS ERGEBNIS DES PRÜFUNGSFACHES GEHT DIE SCHRIFTLICHE PRÜFUNG ZU ZWEI 

DRITTELN UND DIE ZUSÄTZLICHE MÜNDLICHE PRÜFUNG ZU EINEM DRITTEL EIN



BILDUNG DER JAHRESNOTE

Å IN DEN FÄCHERN DER BESONDEREN LEISTUNGSFESTSTELLUNG WIRD DAS ERGEBNIS DER GESAMTEN IM  

LAUFENDEN SCHULJAHR ERBRACHTEN LEISTUNGEN (JAHRESFORTGANGSNOTE) UND DAS ERGEBNIS DER 

LEISTUNGSFESTSTELLUNG GLEICH GEWICHTET. 

ÅERGIBT SICH HIERBEI EIN BRUCHWERT, GIBT IM  ALLGEMEINEN DIE NOTE DER LEISTUNGSFESTSTELLUNG 

DEN AUSSCHLAG.

ÅAUSNAHME: JAHRESFORTGANGSNOTE, WENN SIE NACH DEM URTEIL DES FACHLEHRERS DER 

GESAMTLEISTUNG DES SCHÜLERS IN DEM BETREFFENDEN FACH EHER ENTSPRICHT ALS DIE NOTE DER 

LEISTUNGSFESTSTELLUNG

Å IN DEN FÄCHERN AUßERHALB DER BLF GELTEN DIE JAHRESFORTGANGSNOTEN ALS NOTEN FÜR DAS 

ZEUGNIS



SEMINARFACH

Ziele: Wiederholen und Üben von Methoden, die zum Verfassen der 
Seminarfacharbeit in Klasse 11/12 notwendig sind

Ende der Klasse 10:  
Team- und Themenfindung
eine Wochenstunde
keine Bewertung mit Noten
½ŜǳƎƴƛǎΥ αǘŜƛƭƎŜƴƻƳƳŜƴά
Teilnahme an Kolloquien Klasse 12 in den Schuljahren 2024/25 und 
2025/26



SEMINARFACH

Klasse 11: Erstellung der SF-Arbeit

Klasse 12: Beginn 12/I Abgabe der SF -Arbeit

Beginn 12/II Kolloquien

Bewertung:  Erstellung  20% 

     Arbeit   30%

     Kolloquium 50%

Das Seminarfach ist eine Voraussetzung für die 

Zulassung zur Abiturprüfung und kann  eine 

mündliche Prüfung ersetzen. (mind. 1 KMK Punkt)



QUALIFIKATIONSPHASE

o UNTERRICHT IN HALBJÄHRLICHEN KURSEN   

    (4 KURSHALBJAHRE 11/I, 11/II, 12/I, 12/II)

o NOTEN ALLER 4 HALBJAHRE FLIEßEN IN DAS ABITUR EIN

o UNTERRICHT GLIEDERT SICH IN PFLICHTFÄCHER, 

    WAHLPFLICHTFÄCHER UND WAHLFÄCHER

o UNTERRICHT ERFOLGT IN KURSEN, STAMMKURSE 

     ENTSPRECHEN DEN BISHERIGEN KLASSEN

15 1+

14 1

13 1-

12 2+

11 2

10 2-

09 3+

08 3

07 3-

06 4+

05 4

04 4-

03 5+

02 5

01 5-

00 6



HINWEISE

o JEDER SCHÜLER BELEGT MINDESTENS 11 FÄCHER

o DEUTSCH, MATHEMATIK , ENGLISCH, SEMINARFACH, GESCHICHTE UND SPORT MÜSSEN 

BELEGT WERDEN

o ENTSCHEIDUNG ÜBER EINRICHTUNG VON KURSEN TRIFFT DER SCHULLEITER IN 

ZUSAMMENARBEIT MIT DER LEHRERKONFERENZ

o ANSPRUCH DES SCHÜLERS AUF DIE EINRICHTUNG EINES KURSES BESTEHT NICHT



FACHWAHL 

Aufgabenfelder Fach

I sprachlich -literarisch -künstlerisches Aufgabenfeld
DE

EN

II gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld GE, GG, SK, 

III mathematisch -naturwissenschaftlich -technisches Aufgabenfeld
MA

PH, CH, BI, 

o drei Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau 

o darunter mindestes eines der Fächer Deutsch oder Mathematik

o die drei Fächer müssen aus mindestens zwei Aufgabenbereichen gewählt werden

Beispiele
DE DE

EN
GG GE

MA MA
PH CH



FACHWAHL Fach -Nr. Fächer Wahl

01. Deutsch DE/de DE

02. Englisch EN/en EN

03. mu/ku/dg*

04. GE/ge /GG/ gg /SK/sk/ wr

05. eR/kR/et

06. Mathematik MA/ma MA

07. BI/bi/CH/ ch / Ph/ ph / if**

08. Sport sp sp

09. bi/ ch / ph / if/ fr/la

10. ge, gg, sk, wr, bi, ch, ph, if,fr,la

11. Seminarfach Sf Sf

freiwillig:

12. Wahlfach ge , gg , sk, wr, bi, ch , ph , if,fr,la,ku,mu,dg

o  7 weitere Fächer mit grundlegendem 

Anforderungsniveau müssen gewählt werden

o Belegung des Wahlfachs ist freiwillig

o DG nur nach Belegung WPF DG möglich

o bei Wahl IF/if  in Fach 7 muss eine weitere 

Naturwissenschaft in Fach 9 oder 10 gewählt 

werden

o Stundenumfänge:

 eA-Bereich: 5h

 gA-Bereich: 3h außer

 Fach 3/5/8: 2h  



HINWEISE

o   NACHTRÄGLICHE ÄNDERUNG IST NUR IN AUSNAHMEFÄLLEN MÖGLICH

o  KANN  NUR IM  RAHMEN DES STUNDENPLANS UND DER BESTEHENDEN KURSE  

      ERFOLGEN ( BIS ENDE 3. WOCHE DER QUALIFIKATIONSPHASE )

o  ENTSCHEIDUNG TRIFFT DER SCHULLEITER 

o   BESONDERE BEDEUTUNG SF (KANN  PRÜFUNGSFACH ERSETZEN)

o   BEI ABWAHL ZWEITE FREMDSPRACHE BEACHTEN:

o BIS ABITURJAHRGANG 2031 LATINUM  NUR BEI FORTFÜHRUNG IN 11 UND 12 ODER DURCH 

PRÜFUNG (MELDUNG BIS 31.12.)



LEISTUNGSBEWERTUNG
Fachbereich 1. Halbjahr 2. Halbjahr 3. Halbjahr 4. Halbjahr Hinweise

eA-Fächer eine Klausur (mind. 

90 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

90 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

90 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur  in 

Vorbereitung auf die 

Prüfung mit

Abiturniveau und 

Dauer

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

Halbjahresnote 

besteht zu 1/3 aus der 

Klausurnote und zu 

2/3 aus den Noten 

der anderen 

Leistungen 

ï keine 

Zwischenrundungen

- am Ende 

kaufmännisches 

Runden

gA-Fächer eine Klausur (mind. 

60 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

60 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

eine Klausur (mind. 

60 min)

mindestens 3 weitere 

Leistungsnachweise

mindestens 3 

Leistungsnachweise

In den Fächern Musik, Kunst, DG und Sport (jeweils gA) können gleichwertige praktische Leistungen 

die Klausuren ersetzen.

In den anderen gA Fächern darf maximal ein Drittel der Klausuren durch eine vergleichbare komplexe Leistung 

ersetzt werden.



BEWERTUNGSMAßSTAB FÜR KLAUSUREN

Notenpunkte

Mindestens zu erreichender 

Anteil der 

Bewertungseinheiten an der 

Gesamtleistung

06 50%

05 45%

04 40%

03 33%

02 27%

01 20%

00 0%

Notenpunkte

Mindestens zu erreichender 

Anteil der 

Bewertungseinheiten an der 

Gesamtleistung

15 95 %

14 90%

13 85%

12 80%

11 75%

10 70%

09 65%

08 60%

07 55%



Qualifikation im 
Bereich der 
Halbjahres-
ergebnisse

Mindestens 1 
Punkt in jeder 
Seminarfach-
teilleistung

Prüfungs-
zulassung

Qualifikation im 
Bereich der 
Halbjahres-
ergebnisse

Qualifikation im 
Bereich der 

Prüfung

Gesamt-
qualifikation 

(Abitur)



QUALIFIKATION IM BEREICH DER HALBJAHRESERGEBNISSE

o VON DEN 40 BZW. 44 HALBJAHRESERGEBNISSEN (MIT BZW. OHNE WAHLFACH) MÜSSEN 36 IN DIE 

QUALIFIKATION  IM  BEREICH DER HALBJAHRESERGEBENISSE EINGEBRACHT WERDEN

o DARUNTER SIND:

o ALLE HALBJAHRESERGBENISSE AUS DEN FÄCHERN MIT ERHÖHTEM ANFORDERUNGSNIVEAU

o ALLE HALBJAHRESERGEBNISSE DER FÄCHER DEUTSCH ODER MATHEMATIK  MIT GRUNDLEGENDEM 

ANFORDERUNGSNIVEAU

o ALLE HALBJAHRESERGEBNISSE AUS FÄCHERN DER MÜNDLICHEN PRÜFUNG

o MINDESTENS ZWEI HALBJAHRESERGEBNISSE JE WEITERES PFLICHT ï UND WAHLPFLICHTFACH

o EINBRINGUNG WAHLFACH MÖGLICH

o MINDESTPUNKTZAHL : 200 PUNKTE  (NUR 7 UNTER 5 PUNKTEN, KEINS MIT 0 PUNKTEN (WIEDERHOLUNG)

o ERREICHTE PUNKTZAHL  WIRD MIT FAKTOR 40/36 MULTIPLIZIERT



BEISPIEL: PRÜFUNG IN DE, EN, MA, ET 

Fach 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ

DE 12 13 11 14

EN 8 11 12 10

mu 10 12 9 10

ge 8 7 9 8

et 12 12 13 11

MA 12 10 9 10

bi 8 7 8 9

sp 10 12 11 10

ph 12 8 9 11

wr 6 5 7 9

Fach 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ

DE 12 13 11 14

EN 8 11 12 10

mu 10 12 9 10

ge 8 7 9 8

et 12 12 13 11

MA 12 10 9 10

bi 8 7 8 9

sp 10 12 11 10

ph 12 8 9 11

wr 6 5 7 9

Fach 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ

DE 12 13 11 14 50

EN 8 11 12 10 41

mu 10 12 9 10 41

ge 8 7 9 8 25

et 12 12 13 11 48

MA 12 10 9 10 41

bi 8 7 8 9 25

sp 10 12 11 10 43

ph 12 8 9 11 40

wr 6 5 7 9 16

Summe: 370

- alle Halbjahre eA 
- mind. 2 Halbjahre von allen   
  Fächern  mit gA
- 4 Kurse Prüfungsfach

- auffüllen auf 36 Ergebnisse
- und summieren

σχπɇ τρρȟρρ τρρ ὖόὲὯὸὩ   (maximal 600 Punkte möglich)



QUALIFIKATION IM BEREICH DER PRÜFUNG

o WAHL DER PRÜFUNGSFÄCHER MUSS ALLE  DREI AUFGABENFELDER ABDECKEN

MATHEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICH-TECHNISCHES AUFGABENFELD

 GESELLSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHES AUFGABENFELD

 SPRACHLICH-LITERARISCH-KÜNSTLERISCHES AUFGABENFELD

o MINDESTENS ZWEI DER DREI FÄCHER DEUTSCH, FREMDSPRACHE, MATHEMATIK  MÜSSEN PRÜFUNGSFACH 

SEIN

o SCHRIFTLICHEN PRÜFUNGSFÄCHER (3) SIND DIE FÄCHER MIT ERHÖHTEM ANFORDERUNGSNIVEAU

o MÜNDLICHE PRÜFUNGSFÄCHER (2) NACH WAHL DES SCHÜLERS

o SEMINARFACH KANN  AN DIE STELLE EINER MÜNDLICHEN PRÜFUNG TRETEN

o FACH MUSS IN EINFÜHRUNGSPHASE EIN HALBES JAHR BELEGT WORDEN SEIN (AUSNAHME INFORMATIK)



PRÜFUNGSWERTUNG
Nr. Fach Wertung Max. 

Punktzahl

1

schriftlich

eA Vierfach 60

2 eA Vierfach 60

3 eA Vierfach 60

4 mündlich gA Vierfach 60

5 Seminarfach 

oder 

mündlich

Sf / gA Vierfach 60

Summe 300

Zusätzliche mündliche Prüfung

Legt eine Schülerin bzw. ein Schüler in einem oder mehreren schriftlich geprüften Fächern eine zusätzliche mündliche 

Prüfung ab, wird das (Gesamt-)Ergebnis jeweils durch Wichtung der Ergebnisse der schriftlichen Prüfung und der 

mündlichen Prüfung im Verhältnis zwei zu eins gebildet.

Die Abiturprüfungen ist  bestanden, 

wenn:

in 3 der 5 Prüfungsfächer mindestens 

5 Notenpunkte erreicht werden

und

mindestens 100 Punkte insgesamt 

erreicht werden.

Maximal möglich 300 Punkte




